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Auf den 1. Januar 2019 gibt es in zwei 
Kirchgemeinden einen Wechsel im 
Präsidium. In Reichenbach übernimmt 
Gerhard Kunz das Präsidium von Chris-
tine Bhend, und in Aeschi–Krattigen 
übernimmt Ralph Bauschmann das 
Präsidium von Vreni Meuli-Thomas. 
Ich bedanke mich auch bei Christine 
Bhend und Vreni Meuli-Thomas für 
ihren wertvollen Dienst in den Kirchge-
meinden und im Bezirk. Ralph Bausch-
mann und Gerhard Kunz wünsche ich 
Gottes reichen Segen und alles Gute 
bei der neuen Herausforderung.  

  Interlaken-Oberhasli  

Wertvolles Netzwerk in der 
Palliative Care

  Martin Tschirren
Präsident
Innertkirchen und Meiringen luden im 
Berichtsjahr 2018 zur Präsidienkon-
ferenz ein und stellten sich in einem 
kurzen Porträt den andern Bezirks-
gemeinden vor.
Die Beratungsstelle für Ehe, Partner-
schaft und Familie, geleitet von Maja 
und Werner Schäppi, bot nebst der 
Beratungstätigkeit (über 1200 Konsul-
tationen im Berichtsjahr) einen gut 
besuchten Vortrag von Werner Schäppi 
in Matten und Meiringen an.
Die Heilpädagogische KUW (Vreni 
Gschwind und Mirjam Dummermuth) 
begleitet Kinder und Jugendliche 
durch die KUW bis zur Konfirmation. 
Der Bezirk hat die beiden Hp-KUW-Ka-
techetinnen als Nachfolgerinnen von 
Sonja Abbühl (Pensionierung) für 
diese unschätzbar wertvolle Aufgabe 
angestellt.
Die Budgetberatung BB+ (Karin Ab-
bühl, 40%-Stelle) blickt auf über 

90 Beratungen zurück. Die Dienstleis- 
tung reicht von der Budgeterstellung 
bis zur Schuldensanierung –  die 
Gesamtschuldenmenge bei den 
Beratungen betrug etwa eine Million 
Franken. Die Budget- und Schulden- 
beratungsstelle wird von den römisch- 
katholischen Gemeinden Interlaken 
und Meiringen grosszügig unterstützt.
Im Netzwerk Palliative Care Oberland 
Ost engagiert sich der Bezirk in der 
Vernetzung entsprechender Angebote. 
Pfarrerin Mirjam Walser organisierte 
als beauftragte kirchliche «Vernet-
zerin» Palliative-Care-Konzepte und 
-Weiterbildungen für Pfarrpersonen 
und Spitex-Angestellte. Das Ressort 
Öffentlichkeitsarbeit hat die Lange 
Nacht der Kirchen und unzählige 
Freiluft-Gottesdienste regional be-
worben.
Der rege Austausch unter Präsiden-
tinnen und Präsidenten, die kurzen 
Entscheidungswege und die enga-
gierte Anteilnahme über die Gemein-
degrenzen sind sehr erfreulich. 
Die Präsidienkonferenz tagte zwei-
mal, der Vorstand tagte viermal 
(abwechslungsweise in Matten 
und Meiringen).  

Kirchliche Bezirke


